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In der Nacht vom 29. auf den 30.
Februar wird es, wie alle Jahre, so
weit sein. Nach dem zwélften Glok-
kenschlag in dieser einzigen Nacht.
In der Schublade aller Schubladen im
grossen, eisgrauen Steinpalast mitten
1m Land wird ein Blitterrascheln an-
gehen, als tanzten Akten einen Tan-
go, als wirbelten papiergewordene
Gedanken durch die Luft, als drehten
Worter Pirouetten, als gestiinden
Maschinenbuchstaben einander ki-
chernd ihre Tip-Ex-Erfahrungen.
In dieser einen, phantastischen
Nacht nimlich, in der das Frosteln
des 30. Februar die Menschen in ihre
Wohnungen bannt und Gassen und
Strassen einsam liegen, 6ffnet sich
dchzend die Schublade aller Schub-
laden, und heraus purzeln - wo vor-
her gebiindelte, geheftete, gestem-
pelte, visierte, datierte, abgelegte Pa-
pierstosse schliefen — hier heraus
purzeln, iiberschlagen sich, schlei-
chen, wirbeln, kichern, bereit zu Fug
und Unfug: Ideen. Die summende
Summe aller Ideen, die je in diesem
Land aus menschlichem Verstand
oder Unverstand geboren und in ir-
gend einer Abteilung irgend einer
Verwaltung schubladisiert wurden,
ad acta gelegt auf unbestimmte Frist.
Da sind die ruhmbefleckten Ideen,
die einst fiir kurze Zeit den Zeitungs-
wald zum Raunen brachten. Da sind
die grossziigigen, die ungepriift als
«zu teuer» begraben wurden, die
kithnen, die mutigen, die gewagten,
deren Schwung der Vermerk «poli-
tisch gilinstigere Zeiten abwarteny
briisk stoppte; die einfachen, klarli-
nigen, die der Stempel «fiir Wahl-
propaganda zu wenig ziindend» zu
Fall brachte; die genialen, gefangen
genommen als potentiell wirt-
schaftsschidigend; die Sozialen, ein-
gesperrt in Anbetracht eines mogli-
chen Schuldspruchs durch einfluss-
reiche private Interessenten.
So flirtet denn, in dieser unvorstell-
baren Nacht, in der sich die Schubla-
de aller Schubladen 6ffnet, ein neu-
artiger Schliissel zur Steuerberech-
nung mit drei attraktiven Vorlagen
fiir Kulturzentren, tanzen zwei zu-
kunftsweisende Bauvorhaben einen
nachdenklichen Blues miteinander,
spielt ein Kiinstlertreffpunkt-Projekt
versunken ein Saxophon-Solo, tollen
drei nie niher gepriifte Plane fiir
Kinderspielplidtze in verwegenen
Spriingen durch die Luft, schlagt ein
Briickenbau, der es nicht iiber eine
Planskizze hinausbrachte, eine Briik-
ke, summt eine umweltfreundliche
Treibstoff-Formel den Nimmerleins-
Song ... Wihrend ein Vorschlag, den
Strassenverkehr vierspurig iiber den
schonsten Platz der Landeshaupt-
stadt zu lenken, endlich still zu Staub
zerfallt.
Glinzende Ideen sind da, und Ideen,
die jenseits jeden Anspruchs auf Ver-
wirklichung liegen; es gibt grosse
Wiirfe und kleine Einfille, Millio-
nendinger und solche, die auf wenig
mehr als guten Willen angewiesen
wiren — nur zwei fehlen in der ge-
mischten Gesellschaft: Mittelmass
und Kompromiss. Sie, die das ganze
Jahr Triumphe feiern wiren verloren
in dieser unvorstellbaren Nacht.
Christine Iselin-Kobler

dam. Der Berner Gemeinderat lehnt
eine Motion von ait Stadtrat Franz Mi-
der (sp) ab, der einen Ersatz fiir die
«hohe, hissliche Bretterwand» verlangt
und darauf hinweist, dass das Spitalak-
kerquartier «mit Griinflichen nicht
eben verwohnty» sei. In seiner Antwort
zur Motion Mider legt der Gemeinde-
rat dar, die Holzwand sei bereits 1901,

Bretterwand beim Spdrtplatz Sbltalacker gehort zum Quartierbild: Kein Erséfz durch riinhe

als der Spitalacker-Sportplatz als
Hauptspielfeld fiir den BSC ‘;’B einge-
richtet wurde, aufgestellt worden, um
nichtzahlenden Kiebitzen Einsicht und
Zugang zu verwehren. Diesem Zweck
diene gie Wand nach wie vor.

Nach Riicksprache mit den betroffenen
Vereinen, der Sportplatzkommission,
dem Sportamt, dem Quartierleist, dem

Umweltschutzamt und der Denkmal-
pflege kommt der Gemeinderat zum
Schluss, der Ersatz der Holzwand, die
zum Quartierbild gehore, sei uner-
wiinscht. Die Stadtregierung lehnt da-
her Miders Motion ab. Sie 1st aber be-
reit zu priifen, ob die Bretterwand auf
der Trottoirseite mit Schlingpflanzen
begriint werden konnte. (Bild mf)

Gemeindebeschwerde abgewiesen

Tangentiallinie

bst. Der Regierungsstatthalter hat
die Gemeindebeschwerde gegen
die Fiihrung der Tangentiallinie
Eigerplatz—Breitfeld abgewiesen.

Die Beschwerde gegen die geplante SVB-
Buslinie war am 28. November 1986 von
drei Mitgliedern der «Interessenge-
metnschaft  Kasernenstrasse» einge-
reicht worden. Diese wollen den Statt-
halterentscheid nun an den Regierungs-
rat und notigenfalls vors Bundesgericht
weiterziehen.

Der Weiterzug an die nichsthéheren
Gerichtsinstanzen durfte den Start der
Tangentiallinie erneut um mindestens
zwei Jahre verzogern. Trotzdem will die
1G Kasernenstrasse nicht als Verhinde-
rer der neuen Buslinie gelten. Sie wehrt
sich aber gegen eine Linienfithrung
durch die schmale Kasernenstrasse und
schlagt statt dessen einen Busverkehr
durch die Spitalacker-/Moserstrasse
bzw. die Papiermiihlestrasse vor. Beide
Alternativvorschlige wurden jedoch von
der Direktion Stadtbetriebe bis jetzt ab-

-gelehnt.

KONIZ

Elsbeth Schaerer verabschiedet

fdp. Mit einer Feier und originellen Ge-
schenken verabschiedete die freisinnige
Fraktion im Grossen Gemeinderat von
Koniz die frithere GGR-Prisidentin
Elsbeth Schaerer (Oberscherli), die nach
neun Jahren aus dem Parlament zuriick-
getreten ist. Frau Schaerer war eine
ausserordentliche Personlichkeit, die in
allen politischen Lagern grosses Anse-
hen genoss. Ihr Engagement im Grossen
Gemeinderat galt vor allem Planungs-,
Finanz- und Steuerfragen sowie der Er-
haltung des Privateigentums.

Neuer Kassier, neuer Aktuar

ITTIGEN

URTENEN

KONIZ

Alt-Zofingerverein

peh. An der Hauptversammlung des Alt-
Zofingervereins der Stadt Bern, die mit
einem Bankett verbunden war, konnte
Prasident Rolf Zaugg zahlreiche ehema-
lige und aktive Studenten der Zofingia
Bern begriissen. Da Dr. iur. Peter Brat-
schi als Kassier und Dr. med. dent. Mar-
kus Gerber als Aktuar zuriickgetreten
waren, hatte die Versammlung diese
beiden Chargen neu zu besetzen.

Als neuen Quiistor wihite sie Fiirsprecher
Andreas Bandi, Langenthal, sowie als
neuen Schriftfithrer nach einer Kampf-
wahl Dr. Paul Ehinger, Hinterkappelen.

Neue Departementsverteilung

gvi. Der Ittiger Gemeinderat befasste
sich an seiner ersten Sitzung unter dem
Vorsitz des hauptamtlichen Gemeinde-
prasidenten Walter Frey mit der Neu-
verteilung der Departemente. Nach dem
Ausscheiden von Hans Mast und Marco
Blatter iibernimmt Walter Frey nebst
dem Prasidialdepartement das Finanz-
wesen, wihrend Gustave E. Marchand
kiinftig den Wehrdiensten vorsteht.

HYV des Frauenvereins

hsi. Elisabeth Knuchel, Doris Matthey
und Hilda Pfahrer wurden in den Vor-
stand des Frauenvereins Ittigen gewihit.

Hauptversammlung der SP

esu. Von den verlangten Zusatzkrediten
fir das neue Dorfzentrum Urtenen
lehnte die SP-Parteiversammlung die
Beitrage fiir die Wand- und Saalverklei-
dung, die Natursteine im Innenausbau
und fitlr den Ankauf zusitzlicher Ein-
stellplatze mehrheitlich ab.

Fiir den Kaufrechtsvertrag mit der Ga-
lenica AG will die SP beantragen, die
Gemeinde solle als Realersatz statt der
vorgesehenen Parzelle in der Holzmatt
.ein anderes Stiick Land anbieten.
Fredy Ryser wurde fiir Eva Ryser in den
Vorstand gewihlt, Ernst Hubacher fiir
40 Jahre Mitgliedschaft geehrt.

Hauptversammlung des Satus

im. An der von 107 Personen besuchten
Hauptversammlung des Satus Koniz
konnte Prasident Christian Vifian zwel
Mitgliedern zum Schweizer-Meister-Ti-
tel gratulieren: Thomas Kiinzi und Bri-
gitte Krahenbiihl. Fritz Eymann wurde
fiir seine 50jahrige Vereinstreue geehrt.
Als neue Riegenleiter wihite die Ver-
sammlung Ueli Tschanz (Knaben) und
Ruth Stampfli (Frauen). Unter der Fith-
rung von Gteti Seiler konnte das Senio-
renturnen’  aufgenommen  werden.
Schwerpunkt des diesjihrigen Titig-
keitsprogramms ist das Schweizerische
Turnfest in Wil

Disziplinlose Velofahrer(innen)

Finanzhilfe fiir «Blauen Kaktusy

Gefilmte Erinnerungen an das drei Tage dauernde Zirkusfest

Vermehrte Kontrollen

dam. Mit vermehrten Kontrollen will die
Berner Polizei dem allgemeinen Fahr-
verbot auf den Strandwegen beidseits
der Aare im Bereich Tierpark-Elfenau
mehr Nachachtung verschaffen. Wie der
Gemeinderat in seiner Antwort auf eine
Interpellation von NA-Stadtrat Hans
Zwahlen erklirt, werden die Strandwege
besonders wihrend der Badesaison
«zum Leidwesen der Spazierginger in
allen Richtungen befahrens. Zudem
wiirden die (auf diesen Spazierwegen ge-
rechtfertigten) Fahrverbotssignale lau-
fend durch Ubersprayen oder Uberkle-
ben unkenntlich gemacht oder in verein-
zelten Fillen ganz einfach abmontiert
und in die Aare geworfen.

«Fehlentscheidy

dam. Der Berner «Ideentopf», eine Ak-
tion zur Unterstiitzung von Kinder- und
Jugendprojekten, hat 1986 der Jungpar-
tei «Blauer Kaktus» im Zusammenhang
mit den Grossratswahlen einen Beitrag
von Fr. 2853.90 ausgerichtet. Diese (von
NA-Stadtrat Hans Zwahlen in einer
Kleinen Anfrage aufgegriffene) Finanz-
hilfe hilt der Berner Gemeinderat flir
falsch. Es sei nicht Aufgabe des «Ideen-
topfsn, Wahlkdmpfe zu finanzieren,
schreibt er in seiner Antwort. Dieser er-
ste Fehlentscheid der «Ideentopf»-Ar-
beitsgruppe sei aber der geringen Summe
wegen nicht zu itberbewerten, und die
Arbeitsgruppe geniesse weiterhin das
Vertrauen des Gemeinderats.

Wohlen im Banne Halleys

sbb. Als der Komet Halley bereits wieder
fiir 76 Jahre aus unserem Blickfeld ent-
schwunden war, erstrahlte er in Form
eines riesigen, drei Tage dauernden Zir-
kusfests in der Gemeinde Wohlen noch-
mals. Vom Aufbau bis zum Abbruch
stand vor allem Hinterkappelen im Au-
gust des vergangenen Jahres 14 Tage
lang im Banne Halleys.

Freie Mitarbeiter des Fernsehens DRS
fingen damals die einmalige Stimmung
mit der Kamera ein. Eindriicke vom
Aufbau, vom Umzug durchs Dorf, von
den Proben und den Zirkusvorstellun-
gen, von den diversen Aktivititen und

Festivititen auf dem Zirkusgelinde
Kappelenfeld fiigten sie zu einem origi-
nellen Puzzle zusammen. Der effektvolle
Videofilm ermoéglicht nicht nur den
mindestens 400 Leuten, die wiihrend des
Fests als Artisten oder Helfer im Einsatz
standen, nachtriglich einen Gesamt-
iiberblick; er diirfte auch dem damaligen
Publikum interessante neue Einblicke
ermoglichen. Der Film wird am 28.
Februar im Kipferhaus offentlich vor-
gefiihrt (Vorstellungen um 17.30 und um
20 Uhr). Zum Preis von 38 Franken kann
er iiberdies erworben werden (Kontakt-
adresse: Arthur Wyss, 3034 Murzelen).

Gemeindeteil am Grossprojekt kostet 3,3 Millionen Franken mehr

Teures Zentrum in Urtenen

mhj. Der auf 10,997 Millionen
Franken veranschlagte Gemeinde-
teil des neuen Dorfzentrums in Ur-
tenen-Schonbiihl kommt um rund
3,3 Millionen Franken teurer zu
stehen als geplant.

Was die Kritiker des Grossprojekts be-
reits 1982 befiirchtet hatten, trifft jetzt
ein: Die Urtener miissen fir ihr neues
Dorfzentrum wesentlich tiefer in die Ta-
sche greifen, als urspriinglich vorgesehen
war,

Der Gemeinderat wird an der Gemein-
deversammlung vom kommenden Don-
nerstag Zusatzkredite von 1,65 Millio-
nen Franken verlangen.

Gebiudehiille einen Drittel teurer
Die effektiven Mehrkosten werden al-
lerdings wesentlich hoher ausfallen: In
der Botschaft an die Stimmbiirger wer-
den niamlich Nachkredite in der Hohe
von 842 000 Franken und teuerungsbe-
dingte Mehrkosten von 770 000 Franken
nicht beziffert. Allein die Gebiudehiille
des Gemeindeteils kostete also knapp
einen Drittel mehr als seinerzeit veran-
schlagt.

Zusatzkredite fiir Verbesserungen

Die Moblierung der neuen Gemeinde-
verwaltung kommt auf weitere 380 000
Franken zu stehen. Sie kann aus Riick-
stellungen finanziert werden. Die Zu-

satzkredite sollen fiir urspriinglich nicht
vorgesehene bauliche Massnahmen
(zum Beispiel fiir einen Aussenzugang
zur Gemeindebibliothek) und fiir Ver-
besserungen gegeniiber dem urspriingli-
chen Projekt eingesetzt werden, bei-
spielsweise fiir die Pflasterung des Zen-
trumsplatzes mit Natursteinen und die
Umgebungsgestaltung (440 000 Fran-
ken) oder einen zusitzlichen Natur-
steinboden im Gemeindesaal (75 000
Franken).

Mit 440 000 Franken steht ferner eine
Wand- und Deckenverkleidung aus Holz
anstelle eines einfachen Abriebs fiir den
Saal zu Buch. Uberdies mochte die Ge-
meinde statt der vorgesehenen zehn Ein-
stellhallenplitze deren 25 iibernehmen
(270 000 Franken).

Neue RBS-Haltestelle

Ein Mehraufwand von 262 000 Franken
resultiert schliesslich aus der vorgesehe-
nen Verlegung der Station Schonbiihl
des Regionalverkehrs Bern-Solothurn
(RBS): Diese soll als Anbau an das
kiinftige Coop-Gebiude erstellt werden.
Die Haltestelle wird einen Hauptperron
mit Warteraum und einen Aussenperron
umfassen.

Bereits heute zeichnet sich ab. dass die
Gemeinde sich in absehbarer Zeit auch
fur den Ausbau des SBB-Bahnhofs fi-
nanziell wird engagieren missen. Es ist
mit emnem Beitragsgesuch in dhnlicher
Hohe zu rechnen.

Eheverkiindugnen

5. Februar. Hiusermann Urs, von Eglis-
wil AG, mit Miiller Senta, von Rohr-
bach, in Bern. Wiener Paul Peter, deut-
scher Staatsangehdriger (BRD) in Ro-
manshorn TG, mit Rolli geborene
Schneuwly Ida, von Miihlethurnen, in
Bern.

Trauungen

2. Februar. Wiederkehr Peter Robert,
von Gontenschwil AG, mit Kaiser Co-
rinne, von Biberist SO, in Bern. — 3.
Februar, Schmid Walter, von Ober-
ehrendingen AG, mit Tugurlan Maria,
rumiinische Staatsangehdnge, in Bern. -
6. Februar. Luginbiihl Rolf, von Ober-
thal, mit Artero Ana Maria, spanische
Staatsangehorige, in Bern. Kniisel Ni-
klaus Josef, von Inwil LU, mit Ochsner
Ursina Annamarie, von Uster ZH, in
Vechigen BE.

Geburten

30. Januar. Baumann Kathrin Berta
Leonie, des Walter, von Bern, und der
Rita Berta geb. Seger, in Déttingen AG,
geboren in Leuggern AG. de Cerjat Wil-
liam Henry, des Benedict Edouard, von
Bern, von Lausanne und von Moudon
VD, und der Sophie Martine Christine
geb. Valade, in Bern, geboren in Neuen-
burg. — 3. Februar. Ruggeri Sascha Marc,
des Alessandro, italienischer Staatsan-
gehoriger, und der Brigitte geb. Bichsel,
von Hasle bei Burgdorf, in Thun. Frei-
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burghaus Sepp Marc, des Daniel, von
Neuenegg, und der Heidi geb. Wiithrich,
in Neuenegg. Friedli Sabine, der Fran-
ziska, von Bern und von Ursenbach, in
Bern. — 4. Februar, Otti Christa, des An-
dreas, von Oberwil bei Biiren, und der
Therese geb. Balmer, in Miinsingen.
Bohler Andreas, des Markus, von Kan-
dersteg, und der Esther geb. Ryter, in
Miinsingen. Muamba Natacha, der Lu-
samba, zairische Staatsangehorige, in
Koniz. Poffet Markus, des Roland Her-
mann, von Bésingen FR, und der Marli-
se geb, Briilhart, in Bosingen. Jost Pa-
trick Remo, des Thomas, von Wynigen,
und der Barbara geb. Biihler, in Thier-
achern. Buschor Stefanie Sophie, des Jo-
sef Nikolaus, von Altstitten SG, und der
Gertrud Klara geb. Thiir, in Moossee-
dorf. Mato Patricia, des Manuel, spani-
scher Staatsangehoriger, und der Maria
del Carmen, geb. Pose, in Bern. Rosen
Miriam, des Max Otto, von Bern, und
der Gertrud geb. Strahm, in Zofingen
AG, geboren 1n Zofingen. — 5. Februar,
Zwahlen Remo Salman, der Yvonne Ve-
rena, von Wahlern, in Worb. Bachmann
Ornella, des Egon Hans, von Richterswil
ZH, und der Liane geb. Facchin, in Bas-
Vully FR. - 6. Februar. Cardoso Paulo,
des José Manuel, portugiesischer Staats-
angehoriger, und der Karin geb. Diihler,
von Seftigen, in Koniz.

Todesfille

29. Januar. Hirni Margarethe Helene,
von Interlaken, geb. 1910, ledig, in Bern,

gestorben in Englisberg. — 30. Januar. -
Glanzmann, Hans, von Hasle bei Burg-
dorf, geb. 1913, ledig, in Bern, gestorben
in Thun. — 31. Januar. Forster geb.
Strahm Adetlheid, von Bern, geb. 1910,
Witwe des Alfred, in Hilterfingen, ge-
storben in Thun. — 3. Febuar. Wirz geb.
Frintz Bertha, von Menziken AG, geb.
1905, Ehefrau des Ernst Fritz, in Bern,
gestorben in Neuenegg. — 4. Februar.
Ruedin Madeleine Berthe Alice, von
Cressier NE, geb. 1909, ledig, in Biel.
Lindt Willy Rudolf, von Bern und von
Nidau, geb. 1924, Ehemann der Cécile
Laure Lise geb. Mithlemann, in Bern.
Tordanescu Constantin, von Zollikofen,
geb. 1905, Witwer der Elena geb. Arsene,
in Zollikofen. — 5. Februar. Stiger Gott-
lieb, von Lauterbrunnen, geb. 1928,
Ehemann der Adele geb. Gobeli, in Bol-
tigen. Zaugg Louise, von Rothenbach im
Emmental, geb. 1903, ledig, in Bern.
Utiger Raphael Olivier, von Wiggiswil,
geb. Januar 1987, des Ulrich, und der
Margot Elisabeth geb. Tanner, in Moos-
seedorf. Schmied geb. von Kinel Frieda,
von Oberwichtrach, geb. 1900, Witwe
des Hans, in Bern. - 6. Februar. Schiirch
Alfred Otto, von Heimiswil, geb. 1906,
ledig, in Bern.

Spende Blut.
Rette Leben.




	Der Bund
	Heirteimüirnll
	Illustration

	Das Berner Kantonsparlament will politische Zahlungen nicht durch die Justiz beurteilen lassen Strafverfahren nicht ausgedehnt
	Libanesische Geiselnehmer drohen vier Gefangene zu ermorden Ultimatum bis Mitternacht
	Israel hat keine Anfrage
	Doch «Aufschub»

	Die hessische SPD bricht mit dem grünen Koalitionspartner Aus für rot-grünes Hessen
	Illustration

	Neues Stück «Bremer» ...
	Illustration

	Heizölpreise sorgen für Preisauftrieb im Januar	 Teuerung bei 07 Prozent
	Wertvolle Tapisserie
	Illustration

	Europa: Vielleicht kommt es zu einer Mini-Liberalisierung
	Illustration
	Nach Art der EG
	Viele wollen nicht
	Mini-Lösung?
	Dürftiee Bilanz

	«Unvernünftig in Europa etwas zu tun wie in den USA»
	Illustration
	Enger Spar-Spielraum
	Kein Endziel formuliert

	AUSLAND
	In einem Labyrinth
	Nicht mit dem «Hammer»
	Hoffnung auf Fristv erlängerung
	Berri in prekärer Lage
	Direktoren oder hörige Beamte?
	Nicht gegen das Prinzip
	Zum Kampf entschlossen
	Verzweifelte Lage in Palästinenserlager
	Illustration

	Sicherheitsfragen
	Auch fürs Ausland
	Rot-grüne Koalition gescheitert Signal aus Hessen
	Die politische Gratwanderung des Grünen Joschka Fischer Wieder zurück an die Basis

	AUSLAND
	Selbstversorgung
	Versöhnung mit dem Süden
	Gponer ändprfpn Position
	Erzfeind Ghadhafi
	Verlustgeschäft Baumwolle
	Hilfe noch bis 1988
	Verspätete Getreidelieferungen
	Preissturz als Folge
	EG ja USA nein
	Geldhilfe wichtig
	Demonstration in Moskau	 Miliz schaute zu
	Flugzeugabschuss in Afghanistan 30 Insassen getötet

	Publicités
	Publicité 1 page 4
	Publicité 2 page 4
	Publicité 3 page 4
	Publicité 4 page 4
	Publicité 5 page 4
	Publicité 6 page 4
	Publicité 7 page 4
	Publicité 8 page 4
	Publicité 9 page 4
	Publicité 10 page 4
	Publicité 11 page 5
	Publicité 12 page 5
	Publicité 13 page 6
	Publicité 14 page 6
	Publicité 15 page 8
	Publicité 16 page 8
	Publicité 17 page 8
	Publicité 18 page 8
	Publicité 19 page 8
	Publicité 20 page 8
	Publicité 21 page 8
	Publicité 22 page 8

	Briefe an den «Bund»
	Ärger im Bahnhof Bern
	Muri-Tram ins Zentrum?
	Diskriminierung
	Welches Kreuz?
	Recht auf Versicherung
	Kleinliche Post
	Islam in der Schweiz
	Ein Dorn im Auge
	Bundesrat Stich
	Warum kein Protest
	Frage an «Sämann»
	Schalmeientöne
	Sittlicher Kodex
	Arbeitszeitverkürzung?
	Generell noch Winter
	Illustration

	Zum neuen Waldgesetz
	Die Nimmersatten

	Ohne Tierversuche?

	Der bedrohte Mensch
	AKW-Gegner GAK
	Verbrannt
	RADIO UND FERNSEHEN
	19.30 Radio DRS 2: Reflexe
	20.00 Förderband: Periskop
	21.00 TV DRS: Rundschau
	23.00 Radio DRS 1/2: Aus Truffaut-Filmen
	23.25 TV DRS: Ziischtigs-Club
	Wie seinerzeit Roosevelt
	Und jetzt «das Ding»
	Im französischen Radio	 Live aus Basel
	lifiniffl

	SCHWEIZ
	SGB und Riistunasreferendum Stimmfreigabe
	Internationale Zusammenkunft Maul- und Klauenseuche
	Norwegischer Handelsminister ijesprache im L V D
	Waadtländer Grossrat: Kampf der «moralischen Verschmutzung» Grüner Moralapostel geht
	Dezentrale Altersfürsorge
	Sanfter Druck der Subventionen
	Doppelt interessiert
	Die Erkenntnisse der Wissenschaft
	Abrüstungsexperlen
	Bundesanleihen	 V erfassungsrevision?
	Gesinnungwandel?
	Baronin von Thyssen	 Auslieferung?
	St. Galler Gemeinde setzt Schweine als Abfall verwerter ein
	Illustration


	SCHWEIZ
	Das Bundesgericht bestätigte die hohen Zuchthausstrafen	 Dirnenpeiniger abgeblitzt
	Baden-Württemberg fordert	 Sandoz zahlt
	Personalien
	Heraufsetzung des Rentenalters Appell der b rauen
	Beratung des Bundesrates
	Jugend und Frauen
	Aktuelle Probleme
	EDI führt die Liste an
	In Vergessenheit geraten
	Wenn die Kommissionen dösen

	WIRTSCHAFT
	Unter Druck
	Südländer bezahlen
	Zinse für Kassenobligationen Grossbanken ziehen nach
	Mit Airbus ist der nächste Streit schon programmiert
	Illustration

	Neuer Manager - frischer Wind
	Übers Ziel hinausgeschossen?
	Kammgarnspinnerei Interlaken Seilziehen geht weiter
	Alusuisse-VR-Präsidium	 Binkert für Celio
	Burkhalter in neuen Händen Zellweger expandiert
	Studie der Bank Vontobel	 Sulzer steigert Gewinn
	Einzelne Opec-Staaten	 Quoten überschritten

	BÖRSEN UND MÄRKTE
	Indices Schweiz
	Tableau

	Bern	
	Tableau

	Zürich
	Tableau
	Tableau
	Tableau

	I Basel
	Tableau

	Genf
	Tableau

	lObliqationen
	Tableau
	Tableau

	Anlagefonds	
	Tableau

	1 Frankfurt
	Tableau

	iTokio
	Tableau

	Paris
	Tableau

	I Brüssel	
	Tableau

	I Mailand	
	Tableau

	1 Stockholm
	Tableau

	Ii Sydney
	Tableau

	[London
	Tableau

	I Amsterdam
	Tableau

	I Toronto
	Tableau

	New York
	Tableau
	Tableau
	Tableau

	Eurozinssätze
	Tableau

	I Devisen und Noten I
	Tableau

	[Edelmetalle
	Tableau

	Bohstoffe
	Tableau

	Zürich: Gut gehalten
	New York: Abgeschwächt

	BERNOktuel
	Illustration
	Illustration
	Am meisten in Köniz
	100 verschiedene Waldfetzen
	Illustration

	Rund 100 kleine Waldfetzen
	Im Gäbelbach und am Ulinizberg
	Illustration
	Illustration


	STADT UND REGION BERN
	BERBER? ?RLLTRG
	Illustration
	Illustration

	Gebäudehülle einen Drittel teurer
	Zusatzkredite für Verbesserungen
	Neue RBS-Haltestelle
	Bretterwand beim Sportplatz Spitalacker gehört zum Quartierbild: Kein Ersatz durch Grünhecke
	Illustration

	Neuer Kassier neuer Aktuar Alt-Zofingerverein
	Disziplinlose Velofahrer(innen) Vermehrte Kontrollen
	HV des Frauenvereins
	Finanzhilfe für «Blauen Kaktus» «Fehlentscheid»
	URTENEN	
	KONIZ	
	KONIZ	
	Gefilmte Erinnerungen an das drei Tage dauernde Zirkusfest Wohlen im Banne Halleys
	Eheverkündugnen
	Trauungen
	Geburten
	Todesfälle

	STADT UND REGION BERN
	Offen aber loyal
	Zufallsgemeinschaft
	«Verhältnis zur Minderheit intakt»
	Illustration

	Vizepräsidium abtreten
	Illustration

	Bau in zwei Phasen
	Hilfreicher Erfahrungsaustausch Eltern-Forum Holenacker
	ZOLLIKOFEN	
	«Zürich» Versicherung baut um Neue Empfangshalle
	Eisenbahner-Männerchor wählte
	T rachtengruppe Bern-Stadt
	Ehrungen beim Echo vom Bantiger
	Neue Möglichkeiten für Jogger
	Männerchor Nordquartier
	Glarnerverein: Neuer Präsident
	MOOSSEEDORF	

	STADT UND KANTON BERN
	Wer will eigentlich abbrechen?
	Illustration

	Auf neuen Gemeinderat gewartet
	17 Amtsbezirke betroffen
	Überuanssfrist
	Praktisch das ganze Gümliger Schlossgut soll ausgezont werden - 66-Millionen-Projekt gefährdet «Kriegserklärung» an von Tscharner
	8. Internationales Go-Turnier «Go» wie Gosteli
	Schon einmal Abbruch
	GUGGISBERG		
	OBERDIESSBACH	
	STEFFISBURG	

	KANTON BERN
	GESTERN IM RATHAUS
	Illustration

	HEUTE IM RATHAUS
	«Keine sachlichen Argumente»
	Kritik an Chefbeamten
	Brüttelen-Bad wird verkauft
	Am meisten «chlepft\'s» weil die Autofahrer zu nah aufschliessen
	Illustration

	Abschluss der BUK-Arbeiten FDP für Sondersession
	Junge Mutter in Bowil getötet Von Auto überfahren
	Antrag der Justizkommission: Die politischen Zahlungen sind nicht durch die Justiz zu beurteilen - Abstimmung: 114 zu 65 Stimmen für den Antrag (vgl. Seite 1) Strafverfahren gegen Regierungsräte: Wie die Ratsmitglieder stimmten

	feuilletöir
	Abendmusik in der Kirche Köniz Zwei kleine Premieren
	Galerie Muck Biel; Alphonse Layaz Geheimnis des Innern
	Gärbere-Gass-Galerie in Thun Kunst über dem Sofa
	Woody Shaw spielte in der Mühle Hunziken mit drei Europäern Jazzlektion und Vergnügen
	Zum 80. Geburtstag der Wiener Schauspielerin Käthe Gold Verzauberung durch Poesie
	Kostbare Neuerwerbung der Abegg-Stiftun« Riggisberg: Eine 2 m hohe 85 m breite Tapisserie Späthellenistischer Wandteppich
	Illustration

	Im Angebot: ein van Gogh Teure Sonnenblumen
	Rudolf Firkusnv: 75. Geburtsta« Musikant aus Mähren
	Kunstkeller: Silvia Bernasconi Annemarie Würgler D. McGraw Plastik ohne Statik
	Illustration


	Rjoman
	10

	Klotens Topskorer Ross Yates «Bern ist nicht Chur»
	Ruotsalainen und die Gerüchte
	Zu viele mit B-Niveau
	Illustration

	Sechs neue Soleier
	Personelle Umbesetzungen
	«Probleme im Kopf»
	Tableau
	Tableau

	Die letzten zwei Runden
	Zehnter WM-Titel für Enke
	Neue SSV-Struktur in Kraft Klare Aufgabenteilung
	Viererbob-Meisterschaft	 Hiltebrand Schnellster
	Erste Niederlage für den BSC Young Boys in Tunesien	 Die Hinterspieler mit Problemen
	Steffi Graf gewann
	Immer noch Fall Rufer	 Streit ohne Ende
	Sportliteratur: Mexico \'86	 Die Bilder-«Sprache»
	«Nati»-Comeback Glasers
	Mittelländische Meisterschaft
	Illustration
	Vorsichtig formulierte Ziele
	Optimale Vorbereitung
	Starke Skiakrobatinnen	 Zwei Medaillen
	Weltcup der Fechter	 Sieg für Ungarin
	Beinahe Europarekord	 schneller Hurdensprinter
	Killy erneut um Rückkehr gebeten
	IOK befasst sich mit Korea-Frage
	Sport in einem Satz
	Über 23 m über 19 m und 220 kg
	Illustration

	In der Erstliga-Volleyballmeisterschaft der Herren brachte Uni Bern Leader Tramelan in Nöte Einseitige Damen-Derbies nach Papierform
	Publicités
	Publicité 1 page 9
	Publicité 2 page 10
	Publicité 3 page 10
	Publicité 4 page 10
	Publicité 5 page 10
	Publicité 6 page 10
	Publicité 7 page 10
	Publicité 8 page 12
	Publicité 9 page 12
	Publicité 10 page 12
	Publicité 11 page 14
	Publicité 12 page 14
	Publicité 13 page 14
	Publicité 14 page 14
	Publicité 15 page 14
	Publicité 16 page 14
	Publicité 17 page 14
	Publicité 18 page 14
	Publicité 19 page 14
	Publicité 20 page 14
	Publicité 21 page 14
	Publicité 22 page 15
	Publicité 23 page 15
	Publicité 24 page 16
	Publicité 25 page 16
	Publicité 26 page 16
	Publicité 27 page 16
	Publicité 28 page 17
	Publicité 29 page 17
	Publicité 30 page 18
	Publicité 31 page 18
	Publicité 32 page 18
	Publicité 33 page 18
	Publicité 34 page 18
	Publicité 35 page 20
	Publicité 36 page 20
	Publicité 37 page 20
	Publicité 38 page 20
	Publicité 39 page 20
	Publicité 40 page 20
	Publicité 41 page 22
	Publicité 42 page 23
	Publicité 43 page 23
	Publicité 44 page 24
	Publicité 45 page 24
	Publicité 46 page 24
	Publicité 47 page 28
	Publicité 48 page 28
	Publicité 49 page 28
	Publicité 50 page 28
	Publicité 51 page 30
	Publicité 52 page 30
	Publicité 53 page 30
	Publicité 54 page 30
	Publicité 55 page 31
	Publicité 56 page 31
	Publicité 57 page 32
	Publicité 58 page 32
	Publicité 59 page 32
	Publicité 60 page 32
	Publicité 61 page 34
	Publicité 62 page 34
	Publicité 63 page 34
	Publicité 64 page 34

	JUNIOREN SPORT
	Ovo-Grand-Prix alpin
	Herren
	Illustration

	Damen
	Illustration

	J unioren-C-Meisterklasse
	Tableau
	Tableau
	Tableau
	Tableau

	Die Spiele vom Sonntag
	Burgdorfs Junioren haben mit Niederlage in Aarau ausgespielt - Unterseer Moskitos siegen wieder- Thuns Siesesserie brach trotz 200. Tor ab
	|
	Illustration
	Illustration
	Bild heim Fundbüro ahseeehen «Segantini» aufgetaucht
	Der «Preis von Babel»	 Belgier mit 22 Sprachen
	Bald Bahnhof Genf-Flughafen Mobile Ausstellung

	Schach in Bern: Heute beginnt das «Max-Blau-Memorial» Interessante Paarungen
	Illustration
	Grossmeisternormen erfüllt

	Vier Wochen vor der Basler Fasnacht ist es so weit: Die Cliauen dürfen mit ihren Marschübuneen besinnen. So wie hier im Hardwald sind rund um
	Illustration

	Auf der Suche nach Alternativenergien - in der Wüste Nach Öl bald Wasserstoff?
	Deutsches Millionenprojekt

	Toto- und Lotto-Gewinne
	Toto-Wettbewerb Nr. 6
	Toto-X-WetteNr. 6
	Trio-Wetten Nr. 6

	Immer mehr Schweizer leiden an Heuschnupfen	 Wegen Luftverschmutzung
	Was ist vom Wetter zu erwarten?
	Wieder kühler
	Aussichten bis nächsten Samstan
	Illustration
	Berner Wetter
	Tableau

	Das Wetter gestern um 13 Uhr
	Tableau
	Tableau

	W asserstandsbericht
	Tableau


	Publicités
	Publicité 1 page 37
	Publicité 2 page 37
	Publicité 3 page 37
	Publicité 4 page 37
	Publicité 5 page 39
	Publicité 6 page 39
	Publicité 7 page 39
	Publicité 8 page 39
	Publicité 9 page 39
	Publicité 10 page 39
	Publicité 11 page 39
	Publicité 12 page 40
	Publicité 13 page 40


